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Herren Bezirksklasse B Gr.2

RKV-06 Neckarweihingen : TTC Bietigheim-Bissingen VIII 
Samstag, 19.03.2022, 18:00 Uhr

RKV-06 Neckarweihingen verliert gegen TTC Bietigheim-
Bissingen VIII

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des TTC Bietigheim-
Bissingen VIII im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gr.2 beim RKV-06 Neckarweihingen fest. Die
Gäste profitierten in ihrem 6. Saisonspiel am Samstagabend unter anderem davon, dass der RKV-06
Neckarweihingen mit einem Ersatzpieler antrat.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Friedrich / Friedrich und
Mähnert / Köber, ehe sich die Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnten. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten
nachfolgend Pelz / Löffel letztlich auf Lager, um Lamprecht / Lamprecht final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 5:11, 4:11, 7:11. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Linck /
Feederle und Lenischmidt / Großmann, ehe sich die Gastspieler mit 7:11, 13:11, 11:4, 6:11, 8:11
durchsetzten. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer
2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Kai Friedrich hatte im Match gegen Ralf
Lamprecht am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Nils Pelz, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Lasse Mähnert verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Steffen von Linck hatte dann gegen Albert
Köber bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite
von Patrick Löffel gegen Leon Lenischmidt. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Die richtige Taktik
hatte Marc Feederle beim Erfolg in drei Sätzen gegen Nils Lamprecht von Beginn an. Marc Friedrich
bekam danach seinen Gegner Luca Großmann jedoch beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff.
Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des RKV-06 Neckarweihingen und TTC Bietigheim-
Bissingen VIII in die Box. Zwischenzeitlich konnte Kai Friedrich zwar einen Satz gewinnen, verlor
das Spiel gegen Lasse Mähnert aber trotzdem klar mit 1:3. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei
der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Nils Pelz gegen Ralf Lamprecht. Die siegbringende Taktik
fehlte dann Steffen von Linck bei seiner 0:3-Niederlage gegen Leon Lenischmidt ab Ballwechsel 1.
Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des RKV-06 Neckarweihingen die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 10:2 bei 5 Saison-Siegen, einer Niederlage und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTC Bietigheim-Bissingen VIII erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 11:1. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 RKV-06 Neckarweihingen

Doppel: Friedrich / Friedrich 1:0, Pelz / Löffel 0:1, Linck / Feederle 0:1 
Einzel: K. Friedrich 1:1, N. Pelz 0:2, S. Linck 0:2, P. Löffel 0:1, M. Feederle 1:0, M. Friedrich 0:1 

 TTC Bietigheim-Bissingen VIII
Doppel: Lamprecht / Lamprecht 1:0, Mähnert / Köber 0:1, Lenischmidt / Großmann 1:0 
Einzel: L. Mähnert 2:0, R. Lamprecht 1:1, L. Lenischmidt 2:0, A. Köber 1:0, L. Großmann 1:0, N.
Lamprecht 0:1
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